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Bundestarifbeauftragter 
Bundeshauptvorstandssitzung 07.11.2023-09.04.2024 

Bebra 
Geschäftsbericht  

 
 
Liebe Kolleginnen und Kollegen, 
der Geschäftsbericht umfasst den Zeitraum seit der letzten Bundeshauptvorstandssitzung 
06.11.2023 bis 09.04.2024.  
 
Der Bundesvorstand und der Bundeshauptvorstand unterstützen die vielfältigen Tarifthemen. 
Die Unterstützung des Tarifbereiches und die Interessenvertretung für diesen, hat sich in den 
letzten Jahren stetig verbessert. Dafür vielen Dank! 
 
Das „Netzwerk“ über Emailverteiler und WhatsApp Gruppen wird stetig ausgebaut und durch 
die Tarifbeschäftigten, aber auch durch die Bezirksverbände immer mehr genutzt. 
Informationen den Tarifbereich betreffend erreichen damit immer mehr Mitglieder. Der 
Bundeshauptvorstand erhält ebenfalls alle Informationen, damit die Bezirksverbände den 
Tarifbereich unterstützen können. Dies geschieht in den Bezirksverbänden auf 
unterschiedlichen Niveaus.  
 
Dass das Netzwerk funktioniert, zeigen die vielen mündlichen und schriftlichen Anfragen aus 
den Bezirksverbänden aber auch von den Mitgliedern, rund um alle Themen des 
Tarifbereiches.   
 
Die Hilfe und Unterstützung unserer Mitglieder nehmen einen großen Raum unserer Arbeit 
ein. Im Berichtszeitraum wurden durch die Tarifbeauftragten unzählige Eingaben und Email 
bearbeitet und damit den Mitgliedern direkt weitergeholfen. Bei vielen Fragen war hier die 
Unterstützung und das Fachwissen von Carmen Schindler eine unerlässliche Hilfe. Viele 
Eingaben bedurften zur Klärung einen umfangreichen Schriftverkehr. 
 
Aktuelle Themen sind die Umsetzung der Ergebnisse der Tarifverhandlungen auf die 
Bundesbeamten und Versorgungsempfänger, sowie die Ruhegehaltsfähigkeit der 
Polizeizulage. Auch die Nachfragen zum Jobrad (Fahrradleasing) nehmen nicht ab.  
 
Einkommensrunde 2023 der Bundesländer (TV-L) 
Am 11.10.2023 fand die Forderungsfindung des dbb beamtenbund und tarifunion in Berlin 
statt. Der Bundestarifbeauftragte ist Mitglied in der dbb Bundestarifkommission. Die DPolG 
Bundespolizeigewerkschaft ist in der Einkommensrunde für die Tarifbeschäftigten, Landes- 
und Kommunalbeamte der Bundesländer nur mittelbar betroffen. Zum Beispiel durch die 
Unterstützung der DPolG in den Bundesländern. An den Verhandlungsrunden vor Ort 
nehmen wir nur teil, wenn die dbb Bundestarifkommission eingeladen wird. In der 
Verhandlungskommission werden für die DPolG teilnehmen Edmund Schuler, 
Bundestarifbeauftragter der DPolG Bund, DPolG Baden-Württemberg, Michael Adomat, 
DPolG Hamburg und Carolin Klinger DPolG Bayern. Heiko Teggatz wird als stellv. 
Vorsitzender des dbb ebenfalls an den Verhandlungstagen vor Ort sein.  
 



 
Informationen und Öffentlichkeitsarbeit 
Um die Mitglieder aktiv über Veränderungen im Tarifbereich zu informieren haben die 
Tarifbeauftragten regelmäßig Informationen auf der Website der DPolG Bundespolizei-
gewerkschaft und in Facebook einstellen lassen.  
Vielen Dank an unser Ö/A Team für die stets schnelle Umsetzung! 
 
Tagung des Bundesvorstandes 
Hybride Tagung des Bundesvorstandes in Präsenz und per Videokonferenz 14.02.2024 in 
Potsdam. Seit dem findet wöchentlich eine Sitzung des Bundesvorstandes online statt. 
  
Tagung der Bundestarifkommission der Deutschen Polizeigewerkschaft  
Die Tagung der Tarifkommission der DPolG Bund fand vom 18.03.-20.03.2024 in Fulda statt. 
Daran haben Carmen Schindler und Peter Poysel teilgenommen. 
 
Tagungen der Bundestarifkommission der DPolG Bundespolizeigewerkschaft  
Die geplante Tagung der Tarifkommission im Februar 2024 in Leipzig mit 25 
Teilnehmerinnen und Teilnehmern und zwei Dozenten musste in den April 2024 verschoben 
werden. Auch diese Tagung konnte mangels eines geeigneten Veranstaltungsort nicht 
durchgeführt werden.   
 
Tagung der dbb Bundestarifkommission im Rahmen der Tarifverhandlungen der 
Länder, 07.12.-09.12.2023 in Potsdam 
Als Mitglied der dbb Bundestarifkommission hat der Bundestarifbeauftragte an den 
Beratungen und Beschlussfassungen zur Einkommensrunde der Bundesländer 
teilgenommen. Nach langen Verhandlungen kam es doch noch zu einem tragfähigen 
Kompromiss.  
 
Personalratswahlen 2024 
Neben dem täglichen Geschäft mussten die Personalratswahlen vorbereitet werden. Für die 
Gruppe der Arbeitnehmer konnten für den Bezirks- und Bundespolizeihauptpersonalrat 
jeweils ca. 50 Kolleginnen und Kollegen für Kandidaturen gewonnen werden. 
 
 
 
Mit kollegialen Grüßen 
 
 
 
Peter Poysel 
 
 
  
 
 
 
 


